
Einladung zum Beaglespaziergang am 03. März 2013 

 

               
           mit  Lulu,                                               Dari und Xero               
 
 
am: 03. März 2013 
 
um: 10:30 Uhr 
 
Treff: Frankfurt Main,  Praunheimer Brücke 
 am Rande des Volksparks Niddatal 
 
Ort/Parken: direkt an der Brücke / Praunheimer  Ldstr. /  
                          

Jean-Albert-Schwarz-Str.   
 

-   auf dem PARKPLATZ     - 

…….hier steht auch ein großer Kiosk! 
   
                                 

               
     Wir starten dann von hier aus direkt in den Wald in Richtung Wasserwerk. 
 
 
 
Anlage:   1.   Wegbeschreibung mit  Lageplan Parkplatz 

  
 2.  Geschichte Niddapark unter:  http://de.wikipedia.org/wiki/Niddapark 
 3.  Wegbeschreibung mit  Lageplan  Restaurant  „Zur Kastanie“ 
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http://de.wikipedia.org/wiki/Niddapark
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Liebe Beaglefreunde, Beagle, Beaglekinder und Gäste, 
 

während unserem Ausflug im März wollen wir zusammen erste Schritte tun, 
um den Winter zu verjagen und dem Frühling schon ein wenig entgegen gehen. 
Dazu laden wir Euch alle herzlich auf einen Spaziergang um und quer und durch 
das ehemalige BUGA-Gelände ein. 
 
Wer Interesse daran hat, mehr über den ca. 168  Hektar großen Volkspark und 
seine teils alte Geschichte zu erfahren, kann dies in dem beigefügten Link nach-
lesen  (http://de.wikipedia.org/wiki/Niddapark).  
 
Der Volkspark ist nach dem Frankfurter Stadtwald die zweitgrößte Grünfläche 
Frankfurts. Der Name rührt vom Fluss Nidda her. Die Nidda umfließt Frankfurts 
Innenstadt von Nordosten kommend im Norden und Westen, mündet nahe 
dem Stadtteil Höchst in den Main und bildet die Nordgrenze des Niddaparks. 
 
Im Frühling sieht man hier noch alte Obstbäume blühen sowie einige verlorene 
Tulpen oder Narzissen, viele wilde Pflanzen und Blumen. Das Naturschutzgebiet 
hält viele Nistplätze für teils seltene Vögel bereit. Seit einigen Jahren haben sich 
sogar Nilgänse angesiedelt, die sich zum Ärger der Oberräder Gärtnereien vor 
allem die Kräuter für die „Grüne Soße“ stibitzen! 
Mit etwas Glück kann man am Ufer der Nidda auch einige Nutrias aus der Hand 
füttern. Man sollte beim Spaziergang entlang der Nidda also immer zumindest 
einen Apfel oder eine Karotte in der Tasche haben. 
 
Hinweis:  Da die Wege entlang der Nidda bei vielen Fußgängern, Joggern, Rad-
fahrern, Hundebesitzern u.a. sehr beliebt sind, wandeln wir mit unserer großen 
Hundemeute also möglichst auf Lulus Schleichwegen durch den Wald und ma-
chen somit einen kleinen Bogen weg von der Nidda und um die Niddawiesen 
herum.   
  
Anschließend können wir hier (wer sich wagt) auf den großen „Hundewiesen“ 
unsere Vierbeiner toben lassen. 
Achtung aber!!  Die Hoppelmänner sind hier stark vertreten und lauern in allen 
Brombeerhecken und Büschen, trauen sich aber meistens nicht in Hundesicht-
weite.  
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Wenn alle vollzählig sind, können wir dann zusammen zum Parkplatz zurück 
laufen, um unser verdientes „Futter“ im nicht weit entfernten XXL-Restaurant 
„Zur Kastanie“ in Empfang zu nehmen.   
  

(Link Anfahrt:     http://www.zur-kastanie.com/index.php/anfahrt) 
 In der Nähe befindet sich die Abfahrt  "7 Eckenheim / Preungesheim"  
der Autobahn A661. Das Restaurant liegt etwas versteckt  am Frankfurter Berg.   
 
Die Anschrift lautet:   
60433 Frankfurt am Main  (Frankfurter Berg, nördlich von Frankfurt-
Preungesheim)   Ginsterweg ohne Nummer  bei den Kleingärten 
  
Inhaber:   Christian Barisic de los Santos 
Fon 069 - 90 54 80 67 
Email: info@zur-kastanie.com 
   
                             

          
 
So fahren wir zum Restaurant:   
 
Über die Praunheimer Brücke zurück,   rechts  Alt Praunheim/L3440 
danach rechts auf  „ In der Römerstadt“/K821 – weiter auf K821, 
 
dann rechts abbiegen auf Dillenburger Str./K810   -  an der Gablung rechts halten,  
dann links abbiegen, um auf der Heddernheimer Ldstr. /K810 zu bleiben, hier weiter,  
links abbiegen auf Alt-Eschersheim/K810.    Nicht    auf    den    Berkersheimer  Weg    abbie-
gen!!!!    Evtl. stehen wir, wenn die Bahnschranke schließt, 20 Min. !!!!!!!!! 
 
Nach Alt-Eschersheim macht die Straße einen Knick nach links (Richtung Bonames) auf die 
Bonameser Straße  -  diese weiterfahren  =  Richtung Frankfurter Berg, 
dann auf die Homburger Landstr./L3003  rechts abbiegen und weiter.  
 
Rechts sehen Sie dann ein großes Schild „Zur Kastanie XXL-Restaurant“.  
Hier in den Wachholderweg abbiegen, dann scharf links in den Ginsterweg.  
Ganz durchfahren und Parken (links ist das Restaurant).    Ziel erreicht ??         -4- 

http://www.zur-kastanie.com/index.php/anfahrt
mailto:info@zur-kastanie.com


Wir bitten um Eure Zusage bis zum 25. Februar 2013 
 
an Brigitte Baltes unter  e-mail-Adresse:     brigitte.baltes58@web.de 
oder Tel. Nr.:   06101 / 42174 

 
 
AM AUSFLUGTAG SIND WIR UNTER FOLGENDER HANDY NR. ZU ERREICHEN: 
 
Ingeborg Selzer:                     0173 /82 77 646 
Brigitte und Bardo Baltes:   0152 / 33 77 31 60 
 
 
Wir freuen uns auf eine große Teilnehmerzahl und hoffen auf einen gnädigen 
Wettergott!  
 
Viel Spaß   
wünschen Euch 
 
 

Ingeborg Selzer                           Brigitte, Bardo, Alexander Baltes  
  mit  Lulu                                         und den beiden Beagle Xero und Dari  

 
      
 
 
 

                             
 
Nilgans                                                     Nidda Park-Grenzstein von 1770 
 
 
Es folgt noch der Lageplan! Seite 5      -5- 
     

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/8/8b/Frankfurt_Niddapark_Grenzstein_1770-1.jpg
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Hier wollen wir uns treffen! 
 
Bitte beachten:  Die Anfahrt ist insofern etwas kompliziert, weil Heddernheim, Alt Praun-
heim und die Römerstadt viele Einbahnstraßen hat. 
Der einfachste Weg ist, egal woher Sie kommen, auf die Heerstraße zu fahren und dann 
direkt auf die Straße  - Alt Praunheim -  abzubiegen und zur Praunheimer Brücke zu fahren.  
 

 
 
 
 
 
 
             


